Intelligenz- Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


1 


Rönigl. Provinzial- Intelligenz » Comtotr, im poſt Local 
Eingang Plaugengafe M 385. 


rd. 108 Donnerftag, den 21. Juli 1836 
a 


Angemeldete Stemde. 
Angekommen den 19. u. 20. Juli 1836; 

Herr Buchhändler Bauerkeller von Warſchau, Herr Primaner Ebers von Thorn, 
Frau Ober Ammann Schlenter nebſt Familie von Tilſit, log. im engl. Hauſe. 
Herr Gutsbeſizer v. Jaczkowsky u. Herr Inſpector Pluzkowsky aus Jablau, Herr 
Baron v. Nordeck aus Elbing, log. im Hotel d' Oliva. f Se 


—— — —-—-— 


— — 


Bekanntmachung. . 


1. Auf Anſuchen des Kaiſerlich Ruſſiſchen General⸗Konſuls biefelbft wird 
folgende Bekanntmachung zur öffentlichen Renntniß gebracht. 

1836 den 26. Mai. — Die Sedan Gouverntments⸗Liquidation⸗Commiſſion 
bat vervollſtaͤndigende Nachrichten über verſchiedene Perſonen erhalten, welche an 
dem letzten Aufruhr in Polen Theil genemmen haben und deren bewegliches und 
unbewegliches Vermögen definitiv zu conſisciren verordnet worden iſt, und macht 
daher den Greditoren und Schuldnern derſelden, fo wie den Gerichts- und andern 
Behoͤrden hiemit öffentlich bekannt, daß kraft der am 28. Juni 1832 zur Liquidi⸗ 
rung der Schulden der Aufrührer Allerhöchſt beſtätigten Regeln, die Erſteren hiemit 
cufgefordert werden, wenn fie in Rußland oder dem Koͤnigreich Polen wohnen, din⸗ 

nen 6 Monaten, wenn ſie ſich aber im Auslande aufhalten, ſpaͤteſtens binnen 12 
Monaten, gerechnet don dem Erſcheinen der erſten gedruckten Publikation in einer 
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der offentlichen Zeitungen, ſich über ihre Forderungen oder Schuldverpflichtungen 
an gedachtes confiscirtes Vermögen bei dieſer Commiſſton auszuweiſen. — 
Gleichzeitig werden fümmtlihe Gerichtsbehoͤrden hiemit angegangen, von allen 
bei ihnen anhängigen Prozeſſen der untenbenannten Perſonen dieſer Commiſſion 
ebenfalls zum feſtgeſetzten Termin umſtändliche Mittheilung zukommen zu laſſen. 


s Namensregiſter 
derjenigen Perſonen, welche der Gegenſtand dieſer Publikation find, und Aber deren 
Vermoͤgen Unterſuchungen angeſtellt werden. 


Anton Remanowski, Moͤnch aus dem Bernhardiner⸗Kloſter zu Swislocz; Vincenz 

Roſowicz (oder Nogowicz) gebürtig aus dem Lidaſchen Kreiſe, Gouvernement Grod⸗ 

no; Euſtachius, Kawer, Ehmielewski; Adolph Schulz, Johann Brandt, Fauſtin 

Sobotkowski, Siegmund Bergel. 5 

—— ñà4ůja ——— ——— ——— — Er 
AVERTISSEMENTS. 


2 Der Neubau zweier Straßenbrunnen und die Wiederherſtellung des Bohl⸗ 
werks am Radaunen⸗Kanal hinter Adlers Brauhaus an der Ecke der Oelmühlengaf⸗ 
ſe, ſollen in dem auf 
Donnerſtag, den 21. d. Mes. Vormittags 11 Uhr, 
vor dem Herrn Calculator Rindfleiſch auf dem Rathhauſe anſtehenden Lieitations⸗ 
Termine an den Mindeſtfordernden ausgeboten werden. Unternehmungsluſtige wer⸗ 
den aufgefordert, in dieſem Termine zu erſcheinen, und koͤnnen die Anſchlaͤge und 
Baubedingungen auch dor dem Termin auf dem Rathhauſe taglich eingeſehen werden. 
Danzig, den 16. Juli 1836. - 
Die Bau Deputation. 


3. Es wird hiedurch oͤffentlich bekannt gemacht, daß die minorenne Charlotte 
Wilhelmine verehelichte Paſſow geb. Becker und deren Ehemann der hieſige Ma⸗ 
ler und Gaſtwirth Carl Friedrich Paſſow in dem am 28. April c. errichteten Ver⸗ 
o = el Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes unter ſich ausge⸗ 
ſchloſſen haben. GE 
Elbing, den 6. Juli 1836. 5 

Königlich Preuß. Stadtgericht. ; 


4.“ Der Gutsbefiger James Balfour jun. auf Ottomin und das Fräulein 
Amalie Mathilde v. Gralath, haben vor Eingehung ihrer Ehe, mittelſt gerichtli⸗ 
par Aller vom 27. d. M. die Gemeinſchaft der Guter und des Erwerbes aus⸗ 
eſchloſſeu. f 
u Marienwerder, den 5. Juli 1836. 

Königl. Preuß. Oberlanbesgericht. 


525 Der Barbier Gottlieb Tramke zu Martenburg und deſſen Ehefrau Wil, 
helmine geb. Behrend haben gemäß gerichtlichen Vertrages vom 5. Mai c. ſich 
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wegen ihres Vermögens, innerhalb der erſten 2 Jahre, nach eingegangener Ehe, ab⸗ 
geſondert, welches hiedurch zur Öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Marienburg, den 13. Juni 1836. N 
Königl. Preuß. Landgericht. 


—— ——— een 


Lo des fal l. 


6. Den, am 19. d. M., in einem Alter von eilf Wochen erfolgten Tod ſeiner 
Tochter Sophie, zeigt, mit der Bitte um ſtille Theilnahme, ergebenſt an 
Der Regierungs⸗Rath Kahle. 
rp —————— — 
Anzeigen., 
7. Eine weiße ſchwarz geſprenkelte Hühnerhündin, mit ſchwarzem Behang und 
2 ſchwarzen größern Flecken, hat ſich am 17. d. M. verlaufen. Der Wiederbringer 
erhaͤlt dafür Fleiſchergaſſe J 134. ein Trinkgeld. 
8. Ein Mädchen, welches im Putzmachen geübt iſt, wünſcht engagirt zu wer⸗ 
den. Zu erfragen Frauengaſſe M 352. 5 
Taback⸗ Anzeige. | 
Zu den im Publikum beliebten Tabacken unſerer Fabrik, von denen unſere 

kittra⸗Tabacke von A bis J und namentlich 

Canaſter Littra F à U 12 Sgr. nebſt dem 

Firma⸗Canaſter à 4.10 + a 
ihrer vorzüglichen Gute wegen in den ſämutlichen Provinzen der Preußiſchen Mo⸗ 
narchie überall mit vielem Beifall geraucht werden, empfehlen wir noch nachstehende 
neue Sorten, naͤmlich: 

. Maracaibo » Canafter AZ 1. à U 20 Sgr., 
dito M2. 0 6 
Volckart'ſchen Melange⸗Canaſter . 1. 4 it 12 Sgr., 
dito dito M2. a u 10 
Erſtere beiden Sorten à 20 und 16 Sgr. pr. kl, deſtehen aus Varinas⸗Ca⸗ 

naſter, welchen wir durch ſorgfaͤltige Bearbeitung, alles dem Geſchmack deſſelben 
Nachtheiige entnommen haben, und laſſen in keiner Beziehung etwas zu wünſchen 
übrig. 


Zu dem Melange⸗Canaſter ä 12 und 10 Sgr. pr. U wählten wir verſchiedene 
americaniſche Blätter, die nicht nur deim Rauchen einen ſehr angenehmen Geru 
perbreiten, ſondern auch wegen ihrer ausgzelchneten Leichtigkeit, die Tabacken aus 
pielen anderen Fabriken nicht eigen iM, einem jeden reſp. Raucher ſehr willkommen 
ſein werden. use Raabe und Schuupftabad-Zabrit 
Berlin, im Mai 1836. ame Eye aan Gebrüder Dolkart. 

Von vorkchend genannten Galkungen halte ich ſtets Lager und empfehle 
ſeldige hierdurch beſkens. > J. G. Amort. 
Danzig, den 20. Juli 1836. 
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10. Wer deu 25. d. M. nach Reuteich zum Jahrmarkt fahren will, der melde 
ſich Fleiſchergaſſe M 58., die Perſon zahlt 15 Sgr. 8 

11. Donnerſtag den 21. d. M., Concert im Caſino⸗ Garten, und finden dieſe 
Concerte fernerhin alle 14 Tage ſtatt. Die Direktion. 


12. Wenn Jemand beabſichtigen ſollte, ein Tuch: Leinwand⸗ oder ſon⸗ 
ſtiges Ladengeſchaͤft zu eroͤffnen, ſo kann ich ihm em ſehr vortheilhaft belegenes Lo⸗ 
kal unter den annehmlichſten Bedingungen dazu nachweiſen. 

i Commiſſonair Schleicher, Laſtadie M 450. 
13 Ein Diener, welcher mit dem Zengniß feiner Brauchbarkeit, fo wie feines 
Wohlverhaltens verſehen, auch mit der Aufwartung bei Tiſche vollkommen vertraut 
iſt, kann zum 1. Auguſt o. Holzmarkt AZ 80, ein Unterkemmen finden. > 
14. Heute den 21. d. M. iſt zum Abendeſſen im The English Hötel Fri. 
caffee a Portion 10 Sgr. Brandt, Langenmarkt e 435. — 
15. Sollte ein Burſche von anſtaͤndigen Eltern Luſt haben das Zinngleßerge⸗ 
ſchaͤft zu erlernen, der kann ſich melden Hl. Geiſtgaſſe * a, 
16. Hl. Geiſtgaſſe M 1012. unweit dem Glockenthor il eine freundliche 
Dberftube nebſt Kabinet zur Dominik Zeit zu vermiethen, fo wie gut erhaltene alte 
Fenſtern zu verkaufen. an i N . 

ö € £ Ver mie t hungen. 
17. Reugarten M 522. find 13 Zimmer, im Ganzen oder getheilt, nebſt Ein⸗ 
tritt in den Garten zu vermiethen. Auskunft giebt Meyer, Jopengaſſe M 737, 
18. Frauengaſſe M 837. iſt die obere Wohngelegenheit, beſtehend in zwei ein⸗ 
ander gegenüber liegenden Zimmern, eigner Küche, Boden, Keller und Apartement 
zu Michaeli an ruhige Bewohner zu vermiethen. Das Naͤhere daſelbſt. 
19. In der Ropergaſſe bei Mielke iſt eine Wohnung, beſte hend aus 2 Stu⸗ 
ben und Kammer an kinderloſe Bewohner zu vermiethen. f 
5 — ——— nn 
8 A u e k i o n. 8 « 
20. Freitag, den 22. Juli d. J. Vormittags 16 Uhr, werde ich auf freiwil⸗ 
liges Verlangen auf der Aüdderſebt in der Hühnergaſſe M 323. 8 
5 Eirca 350 ſichtne Dielen von 24 Fuß Länge, 114 und 13 Zoll Starke, und 
i eb 1 5 Zoll Be 810 HFenttid vertan 1 az 
iRbiefenden gegen baare un entli en. 

A W a Zahlung J. T. Engelhard, Auctionator. 
— —— . —— 
| a chen zu verkaufen in Danzig. 
Ze, S he oder bewegliche Sachen. x . 
1: Eine gute leichte Droſchte mit Tambour, ein: und zweiſpaͤnnig zu fahren, 
ſteht Sandgrube W 379. zum Verkauf. f . 
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an: Zwei Hechſel⸗Maſchienen und vier compl. Schrotmühlen, aufs Beſte gear⸗ 
beitet, fo wie alle Sorten email. Kochgeſchirre und eiferne geaichte, geſtempelte Ge⸗ 
wichte, erhielt ſo eben und empfiehlt zu den billigſten Preiſen die Eiſen⸗ und Stahl: 
Waaren⸗Handlung des Johann Baſilewski, am Glockenthor M 1919. 


23. Meine neuen Waaren find mir ſo eben einge⸗ 


gangen. | Fiſchel. 
24. Die neueſten Umſchlage⸗Tücher in allen Stoffen und Farben empfiehlt 
von den niedrigſten bis zu den hoͤchſten Preiſen zur groͤßten Auswahl. Siſchel. 
25° Ganz vorzüglich guter ſchwediſcher Krohntheer, fo wie achten engliſchen 
Steinkohlen⸗Theer, wird in Tonnen auch in kleineren Quantitaͤten zu billigen 
Preiſen verkauft Hinterfiſchmarkt AZ 1853. im Speicher „der Vogelgreif“ 
Edict al Cit ationen. 5 
26. & Folgende Perſonen ſind über 10 Jahre von hier verſchollen: 
1) der Steuermann Friedrich Wilhelm Büttner, anzeiglich auf der See mit dem 
Schiffe „Caroline“ verunglückt, = 
2) der Schiſſscapitain George Duske, anzeiglich auf der See mit dem Schiffe 
„Polidor“ verunglückt. 
3) der Vootemann Peter Kolberg, anzeiglich mit demſelben Schiffe verunglückt, 
4) der Steuermann Johann Gottlieb Holz, desgleichen, 
5) der Carl Venjamin Droͤske, der anzeiglich im Jahr 1823 ſich in Rotterdam 
aufhielt, b a 
6) der in Hundertmark gebürtige Seefahrer Cornelius Krauſe, 
7) der Müllergeſelle Johaun Gottlieb Mollien — alias May, 
3 der in Schidfig gebürtige Arbeiter Johann Heinrich Schmidt, f 
9) der in Riemberg in Schleſien acbürtige Schneider Johann Gottlieb Schmidt, 
der im Jahre 1810 auf dem Schiffe „Mit Bedacht“ in See gegangen ſein 


ſoll, 
10) der Schloſſergeſelle Carl Friedrich Füllbach, f 
11) die aus dem Jahr 1661 her als Eigenchümer eines Drittels des Grundſtuͤcks 
hier in der Tiſchlergaſſe jetzt M61. des Hypothekenbuchs vermerkten muth⸗ 
maaßlich laͤngſt geſtorbenen Elert Toͤnniges und Geſchwiſter Concordie und 
Anne Adelgunde Falk, 5 
12) der Hofbeſitzer Peter Wenzel aus Groß⸗Walddorf, 
13) 5 Matroſe Johann Pelter, anzeiglich vor 28 Jahren auf der See verun⸗ 
9 ü t, . 2 
14) fein Bruder der Matrofe Heinrich Pelter, auzeiglich vor 26 Jahren bei 
Strandung eines Schiffes an der engliſchen Küfte ertrunken, 
15) der Kaufmann Heinrich Paul Benjamin Kſepka, der anzeiglich im Jahr 1816 
in Cap Henri auf Hapti ſich aufhielt. 


v 


— 1516 — 
B. Und die Erben folgender Perfonen find unbekannt: h 
16) 16 zam 15. November 1826 in Kaͤſemark geſtordeuen Eigners Johann Nid- 
zinsk!, 
17) und der hier geſtorbenen Louiſe Florentine Ehlert; 
und es iſt auf deren gerichtliche, hiemit ergehende Vorladung angetragen. 

Die von AZ 1. bis 15. Genannten auch deren unbekannte Erben und Erd⸗ 
nehmer, fo wie die Erben der dei W 16. und 17. genannten Verſtorbenen und des 
ren naͤchſte Verwandte müſſen ſich vor oder ſpaͤteſtens in dem am 

8 7. November c. Vormittags 10 Uhr 

vor dem Herrn Oberlandes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor v. rantzius im hieſigen Gerichtshauſe 
angeſetzten Termin beim unterzeichneten Gerichte melden und weitere Auweiſung, beim 
Ausbleiben aber gewartigen, daß die Verſchollenen AS 1. bis 15. für todt erklärt 
und ihre Erben ſo wie die Erben der dei W 16 und 17. genannten Verſtorhenen 
praͤcludirt werden, und der ſpaͤter ſich Meldende alle Handlungen und Dispoſitionen 
im Betreff des reſp. Nachlaſſes anzuerkennen und zu übernehmen ſchuldig iſt, weder 
Rechnungslegung noch Erſatz der gehobenen Nutzungen zu fordern befugt iR, ſondern 
ach mit dem vom Nachlaß alsdann etwa noch Vorhandenen begnügen muß. 

Danzig, den 5. Jauuar 1836. 

Königlich Preußiſches Land, und Stadtgericht. 
27. Nachdem von dem unterzeichneten Königlichen Lande und Stadtgericht 
der erbſchaftliche Liquidatlons⸗Prozeß über den Nachlaß des verſtorbenen Kaufmanns 
Guſtav Sriedrich Grosheim eröffnet worden, fo werden die unbekannten Gläubis 
ger des Rachlaſſes hiemit aufgefordert, ſich in dem auf 

den 13. Auguſt dieſes Jahres Vormittags 11 Uhr 
vor dem Herrn Kammergerichts⸗Aſſeſſor Schneider angefegten Termin mit ihren 
Anfprüchen zu melden, dieſelben vorſchriftsmaͤßig zu liquidiren, die Beweismittel über 
die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder nahmhaft zu machen und demnächst 
das Anerkenntniß und die Inſtruction des Anſpruchs zu gewaͤrtigen. 

Sollte einer oder der andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, 
fo bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Groddeck, voͤlg und 
Boie als Mandaterien in Vorſchlag und weiſen den Creditor an, einen derfelden 
mit Vollmacht und Juformation zur Wahrnehmung feiner Gerechtſame zu verſehen. 

Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 
einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termine erſcheint, hat zu gewaͤrtigen, daß 
er aller feiner etwanigen Vorrechte für verluſtig erklaͤrt und mit feiner Forderung nur 
an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Nach⸗ 
laßmaſſe noch übrig bleiben möchte, verwieſen werden wird. 

Danzig, den 17. Mai 1836. 

Bönigl. Preuß. Cand⸗ und Stadtgericht. 
Oeffentliches Aufgebot. 
28. Auf Antrag des Gutsdeſſzers Michael Burau zu Witzlin werden alle die, 
jenigen, welche aus irgend einem Grunde einen dinglichen Anſpruch au den zur Ver⸗ 
laſſenſchaft der Stahl⸗ und Eiſenfadrikant Marla Buran geb. Wulff gehoͤrig ges 
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weſenen, von dem Provocanten erfauften Ober⸗Stahl⸗ und Eiſenhammer mit Zube⸗ 
hoͤrung zu Klein⸗Katz zu haben vermeinen hiedurch aufgefordert, ſolchen innerhalb 
5 Monate, ſpaͤteſtens aber in dem an der gewöhnlichen Gerichtsſtelle hierſelbſt 


den 1. Auguſt 1836 : 
anberaumten Termine anzumelden und zu beſcheinigen, widrigenfalls die fh Nichte 
meldenden mit ihren dinglichen Anſpruͤchen auf dieſen gedachten Ober⸗Stahl⸗ und 
Eiſenhammer präcludirt, und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt wer⸗ 
den wird. Diejenigen, welche ſich bei der Anmeldung eines Mandatars bedienen 
wollen, konnen ſich an die Herren Actuarien Zöberlein und Schmidt hieſelbſt wen⸗ 
den und einen derſelben mit Vollmacht und Information verſehen. 
Neuſtadt in Weſtpreußen, den 6. April 1836. 
Adl. Patrimonial⸗Gericht der Klein ⸗KAatzſchen Güter- 
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Schiffs ⸗ Rapport vom 12. Juli 1836.7 


Erle Angekommen. N 5 
M. F. N George Canning, v. Swinemünde, die Nävigation Schllet am Bors 
re ; a i 


hrend. 
J. Schloͤr, Widar, v. Hull m. Ballaſt. Ordre. 
e 
F. Doodt n. Memel m. Ballaſt. 
M. Volkmann n. Liverpool m. Holz. 
S. Berner n. Norwegen m. Getteide. 
M. Koop n. Guerniey m. — 
A. Bmde n. St. Set vantes m. Holz. 
. J. Scholtens n. Rotterdam m. Getreide, 
E. J. Kielner n. Neweaſtle m. Getreide. 
J. H. Permien — — 
Schauer n. Copenhagen — 
A 


2 


D. F 
G. Heldt n. Gueruſey 


„ Wienhoidt n. Havre m. Holz u. Zink, 


5 i Wind DE 
Den 13. Juli 1836 geſegelt. 
„ B. de Jonge n. Amſlerdam m. Getreide. 
Wulff n. Havre m. Holz. 
„H. Bruhns n, Emden. — 
. Meyer n. Caen — 
„ Abrahms n. Antwerpen m. Getreide. 
A. Moͤller n. Norwegen — 


Nach der Rheede. 
J. Volbrecht. 

Dien 14. Zu: 1836 angekommen. 
J. Maſſam, Commerce, v. Boſton m. Ballaſt. Ordre. 
N. P. Engeftröm, Kronau, v. Copenhagen, bodenleer — 

Th. Lamb, Phönix, v. Elſeneur m. Ballaſt- Geb. Baum 
J. F. Lewrentz, Hoffnung, v. Bremen — C. H. Panzer 

8 3 T. Lange, Maria Engelina, v. Roſtock m. Ballaſt. Oedt 
F. Bruns, Erndragt d. Bremen — — 


9 


. 


S 


Wind W. 


* 


2 ai 


Geſegelt. ö 
9. F., Sortorius n. London m. Holf 1. Bit: 
€, Bon. London m. Getreide. 
E. F. Beug — m. div. Gütern; 
Nach der Rheede. 
N. Delano. 
S. G. Claaſſen. 


er 
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Wind Oſt. 

Getreide markt zu Danzig, vom 15 bis incl. 18. Juli 1836 
— — ——ñ —u½:—ł˙Ebü 

I. Aus dem Waſſer: Die Sal zu 60 Scheffel, find 37034 


Lasten Getreid 
überhaupt zu Kauf geſtellt worden. Da Ag 


2 en 983 Laſten 
ne Preisbekanntmachung derkauft FR: 


— 


2 i — 


rs, I 8099 „ | 
Weisen. zum Ber, zum Gerſte. g Hafer. Erb ſen. 
— i brauch. Tranfie, 
1. Verkauft, Tan, 5 29 ER — 3 
ect p. 130-133 120-124 —_ 108 * 
Prell, Rchl. 80-875. 5053373 — 42 ax . 
2 Uadtrtacft, raſtea: . | 189% 15 . Re en 
II. Vom Rande, \ ; : a 
benen 41 08 — 14 29 
Thorn find paffirt vom 13. bis incl. 15. Juli und nach Danzig beſttenmt: 
24,5 Laſt Weizen. 5 


„Roggen. 

4520 Stück fihten Rundholz und Balken. 
8 Stuck eichne Balken. 

200 Schock eichene Staͤde. 


—— 


